
Schach: 1. Spieltag, 14.10.2012 
 

Schweinfurter Paukenschlag 
 
Landesliga Nord 
NT Nürnberg 2 – SK Schweinfurt 2000 1           2,0:6,0 

TSV Bindlach 2 – TSV Kareth-Lappersdorf 1       4,0:4,0 

SV Würzburg von 1865 1 – SC Kitzingen 1         5,5:2,5 

SK Kelheim 1 – SK Zirndorf 1                    6,0:2,0 

SW Nürnberg Süd 1 – SC 1868 Bamberg 1           4,5:3,5 

 

Norris Tarrasch Nürnberg 2 – SK Schweinfurt 2000 1   2,0:6,0 
In einem hochklassigen Match gelang der Ersten des Schachklubs 2000 mit einem Kantersieg 
beim Vorjahresmeister (17:1 Punkte) ein deutliches Ausrufezeichen! 
Zum Auftakt trennten sich FIDE-Meister Karl-Heinz Göhring und das Nürnberger Urgestein Oskar 
"Ossi" Hirn an Brett 2 ebenso schiedlich-friedlich remis wie Jan-Marten Dey (4), dessen kreatives 
Qualitätsopfer leider nicht den vollen Punkt einbrachte. 
Dann gaben die Schnüdel Gas und erzielten drei volle Punkte in Folge: Altmeister Rainer 
Oechslein (5) stürmte die königsindische Festung seines Gegners, der gewohnt kämpferische Udo 
Seidens (6) gewann nach druckvollem Angriff über die h-Linie und schliesslich brachte Ersatzmann 
Marcus Neubert (8) bei ungleichen Läufern seinen Freibauern per Damenopfer zur Umwandlung. 
Somit stand es 1:4 und der Auswärtssieg stand kurz bevor. Matchwinner wurde Neuzugang Josef 
Krauß (7), der nach hartem positionellem Kampf mit seinem Remis den Mannschaftssieg sicherte. 
FM Harald Golda wehrte am Spitzenbrett die ausdauernden Attacken seines Gegners 
unbeeindruckt ab, bis dieser nach sechs Stunden Spielzeit Remis anbot. Den Schlusspunkt zum 
2:6 setzte FM Wolfgang Haag (3) , indem er trotz ungleicher Läufer seinen Freibauern per 
Qualitätsopfer auf die Überholspur brachte. 
Mit diesem Sieg hat SK 2000 I deutlich Potential zum Aufstieg in die Oberliga gezeigt! 
 

 
 
 
Unterfrankenliga 
SC Prichsenstadt 1 – SK Schweinfurt 2000 2      4,5:3,5 

SF Sailauf 1 – Sportbund Versbach 1             4,5:3,5 

SV Würzburg von 1865 3 – SK 1928 Mömbris 1      4,5:3,5 

SC Bad Königshofen 1 – SK Lohr am Main 1        8,0:0,0 kl. 

SK 1929 Mainaschaff 1 – SC Unterdürrbach 1      4,5:3,5 

 

SC Prichsenstadt 1 – SK Schweinfurt 2000 2   4,5:3,5 
Eberhard Ehrler konnte am Spitzenbrett frühzeitig ein Remis einfahren. Norbert Lukas (2) 
remisierte, nachdem ein Springerendspiel entstanden war und Joachim Völker (6) remisierte 
ebenfalls. Hoffnung keimte auf als Rainer Dittmann (4) suverän gewann, doch nach 3 ½ Stunden 
musste sich Peter Benndorf (7) geschlagen geben. 
In einem sehr ausgeglichenen Duell fiel die Entscheidung dann in drei Partien erst nach 6 Stunden 
Spielzeit, die Bedenkzeit wurde also beiderseits maximal genutzt. Jaro Neubauer (5) hatte sein 
Turmendspiel zu optimistisch eingeschätzt (entfernter Freibauer, der Gegner aber dafür zwei 
verbundene Freibauern) und verlor nach nervenaufregender Schlacht. Jan-Peter Itze (8) hatte eine 
hoffnungsvolle Stellung, doch nach vier Stunden gab er dem Gegner zu viele Bauern für die zuvor 
gewonnene Qualität und verlor noch. Da brachte der am Ende etwas glückliche, aber verdiente 
Sieg von Maximilian Klundt (4) nur noch die Ergebnis-Kosmetik zum knappen 3,5:4,5-Verlust. 
 
 
 
 



 
Bezirksliga Ost 
SK Gerolzhofen 1 – SF Zeiler Turm 1             4,0:4,0 

SC Maßbach 1 – SC Kitzingen 2                   4,5:3,5 

SC Bergrheinfeld 1 – SV Würzburg von 1865 4     7,5:0,5 

SC Turm Schweinfurt – SK Bad Neustadt 2         2,0:6,0 

SK Schweinfurt 2000 3 – SC Unterdürrbach 2      2,5:5,5 

 

SK Schweinfurt 2000 3 – SC Unterdürrbach 2   2,5:5,5 
Alexander Brückner (8) lehnte in besserer Stellung zunächst ein Remisangebot ab, griff dann aber 
fehl und verlor. Elmar Grünewald (6) konnte aber schnell ausgeglichen. Nach dem Remis von 
Sven Markwardt (2) konnte Thomas Grießmann (5) die Dritte mit 2,5:1,5 in Führung bringen, doch 
das sollte es gewesen sein. Holger Schmidt (7) und Pius Hegel (4) verloren angesichts ihrer drei 
Minusbauern wie befürchtet und auch Claus Bebersdorf (3) konnte seine gedrückte Stellung nicht 
halten. Zum Schluß überzog auch noch Team-Captain Günther Memmel (1) sein Endspiel. 
 
 
 
 

Kreisliga 
SV Römershag 1 – TSV 1876 Bad Kissingen 1       3,5:4,5 

SV Wildflecken 1 – Spvgg Hambach 1              5,5:2,5 

SC Knetzgau 1 – SC Bergrheinfeld 2              3,0:5,0 

DJK Abersfeld 1 – SC Maßbach 2                  3,5:4,5 

DT Münnerstadt 1 – SK Bad Neustadt 3            1,5:6,5 

 
 
 
 

A-Klasse 
SK Schweinfurt 2000 4 – DT Münnerstadt 2        4,0:4,0 

TSV Trappstadt 1 – TSV 1876 Bad Kissingen 2     6,5:1,5 

SK Gerolzhofen 2 – Spielfrei 

 

SK Schweinfurt 2000 4 – Dicker Turm Münnerstadt 2   4,0:4,0 
Durch einen schweren Eröffnungsfehler von Andreas Lehmann (5) geriet Schweinfurts neu 
formierte Vierte früh in Rückstand, doch Daria Topolnitskaya (8) konnte erfolgreich zurück-
schlagen. Nach dem Remis von Yannick Brätz (6) konnte Simeon Garsky (4) das Jugendteam 
erstmals in Führung bringen. Simon Li (7) musste sich dann aber seiner Gegnerin geschlagen 
geben. Nach dem Remis von Michael Schott (3) stand es 3:3. Benedikt Braszus (1) konnte die 
Hausherren noch einmal in Führung bringen, doch die Niederlage von Andreas Christ (2) 
besiegelte das leistungsgerechte 4:4. 
 
 
 
 

B-Klasse 
SF Zeiler Turm 2 – SC Bergrheinfeld 3           2,0:4,0 

SC Knetzgau 2 – TSV Trappstadt 2                verlegt 28.10. 

SC Bad Königshofen 2 – SC Bad Königshofen 3     verlegt 28.10. 

 
 
 
 

C-Klassse 
SK Gerolzhofen 3 – SC Bergrheinfeld 4           1,0:3,0 

TSV Trappstadt 3 – SV Römershag 2               0,0:4,0 

SC Bad Königshofen 4 – Spvgg Hambach 2          1,5:2,5 

SC Knetzgau 3 - Spielfrei 


